
Vorwort

Das Wirtschaftsstrafrecht entwickelt sich derzeit mit einer Dynamik, wie ich sie im
Strafrecht noch vor wenigen Jahren nicht für möglich gehalten habe. Schon die Ver-
fasser des Alternativ-Entwurfs zum Wirtschaftsstrafrecht 1977 haben das Potential
des Wirtschaftsstrafrechts zwar gesehen; erst die höchstrichterliche Rechtsprechung
der 1990er Jahre und des neuen Jahrtausends hat die Kraft des Wirtschaftsstraf-
rechts dann aber endgültig entfaltet. Die Aufgabe der Wissenschaft wird es sein,
diese Kraft in geordnete und mäßigende Bahnen zu lenken. Ich möchte hierzu – in
Wissenschaft und Praxis – meinen Beitrag leisten.

Die wesentlichen Überlegungen zu diesem Buch waren im Jahr 2007 abgeschlos-
sen. Im Februar 2010 wurde die Arbeit von der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg als Habilitation angenommen und sodann
für die Drucklegung – soweit möglich – aktualisiert. Mein Dank gilt Professor Dr.
Wolfgang Frisch für die Betreuung der Arbeit sowie Professor Dr. Roland Hefen-
dehl für die zügige Erstellung des Zweitgutachtens.

Ganz herzlich danken möchte ich aber meiner Familie und meinen Freunden, die
mir während der Zeit der Habilitation zur Seite gestanden haben. Johannes, Domi-
nik, Sven und Holger – vielen Dank!

Dieser Band markiert zugleich den Beginn der Verlagsreihe „Schriften zum Wirt-
schaftsstrafrecht“. Ich danke den Herausgebern und Professoren Thomas Rotsch,
Mark Deiters und Mark Zöller und dem Verlag – namentlich Herrn Rechtsanwalt
Jürgen Frenke – für die hiermit verbundene Ehre, hoffe, der daraus resultierenden
Hypothek gerecht zu werden und wünsche Ihnen viel Erfolg.
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